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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser des Laser Journals,

„Berlin ist ja immer eine Reise wert“, mit dieser Aussage
sind Sie sicherlich bereits konfrontiert worden. Was den
kulturellen Sektor, die Möglichkeiten zur Freizeitgestal-
tung und das Erlebnis der politischen Willensbildung be-
trifft, ist dieser Einschätzung nichts hinzuzufügen, Berlin
ist tatsächlich stets eine Reise wert!
Am dritten Maiwochenende in diesem Jahr trifft dies
noch mehr zu! Zu jenem Zeitpunkt findet nämlich in Ber-
lin der Weltkongress des ISLD statt, der zusammen mit
der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Laser-
zahnheilkunde ausgetragen wird.
Berlin ist in der Tat eine gute Wahl als Standort für dieses
Ereignis, nicht nur weil es Bundeshauptstadt und Metro-
pole ist, sondern auch weil der Mann, dem wir das La-
serlicht zu verdanken haben, hier prägende Schaffens-
jahre verbracht hat: Albert Einstein.
Dass es uns Deutschen vergönnt ist im „Post-Einstein-
Jahr“ diesen Kongress austragen zu dürfen, ist Ehre und
Verpflichtung zugleich! Wir sollten uns mit einer hohen
Frequenz an deutschen Teilnehmern und einer lebendi-
gen Kongressteilnahme hierfür revanchieren – Wir sehen
uns in Berlin!

Jubiläum Nummer 2: Die stolze Zahl zehn prangt im
Herbst dieses Jahres auf der Broschüre des LEC Laser-
zahnheilkunde-Einsteiger-Congresses, wenn am zwei-
ten Novemberwochenende ebenfalls in Berlin renom-
mierte Referenten Laser-Neueinsteigerinnen und -Neu-
einsteigern das erste Rüstzeug für die Anwendung mono-
chromatischen Lichtes in der Mundhöhle vermitteln
werden. Es dürfte nur sehr wenige derartige Kongresse
geben, welche auf eine solche Tradition zurückblicken
können – hier zeigt sich: Beständigkeit und Verlässlich-
keit wird von der Kollegenschaft honoriert! 

Ich grüße Sie herzlich!
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